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Mit derheutigete Ausgabe erscheint 
die Gerntania zum letzten Mal. Die 

Verhältnisse-haben gezeigt, daß es iaft 
eine 1iiittmiigtitiikeit M zwei Zeitungen iu 
einer Oiiiee herauszugebenOadnrthdaß 
die deutsche Leierzahi beständig abnimsni 
itehte Woche verirren wir drei Leier 
dur chdcu Tob) iehen wir uns gezwun- 
genganz zumv englischen überzugehen- 
Ein anderer Uebetstand ist, daß die meis« 
stenGeiebiiiteiente nicht mehr in einer« 
Deutschen Zeitung ihre SaOen bekannt 
machen und ohne diese Bekannttnaehuns 
gen kann keine Zeitung bestehen, denn 

das Abettnentengeidcht nicht zur Er- 
hattnng her Zeitung ans Unsere Ab- 

sicht Midas Zentner-sicut zu gestatten, 
damit es ein gerngeieheuee Meinst-its- 
bote fein »wich- anch wird es in gewöhn- 
iiehent engiiseh geschrieben werten-, ins 
daß die, weiche nach nicht vollkommen 
ueitdem euxkiieket vertraut sind, es aneh 
verstehen köi.tneu W e haben versucht, 
die Germania nach anderen Stadten 

hin zu nett-reiten, hatten auch für eine 

Zeitlang guten Er feig, mußten abe- 

zu untere-n Leidwesen sehen, daß bis 

Pajttteebindung von hier noch aus- 

Härte die denkar ichsechtesten sind nnd 

uniere Miihewurbe erfolgt os, da tie Zei- 
tung hinter der Zeit am Bestimmung- 
orte ankam Preieiiae Pauts humori- 
stiiehen Artikel weilen wir unverändert 

ins englische übersehen. Auch werden 
wir die dentfche Schrift behalten damit 
wir dentfehe Lob-Arbeiten zn jeder Zeit 
andfiihren können. Den Leiern der Ger 
mania sagen wie hiermit unseren Dank 

fiir das freundliche Entgegenienttnen 
nnd hoffen daß diese Aendernng alte 

ein nnalnvendbares Ereignis ungesehen wird 
Achtnnzivoll zeichnet 

Bloonifteld Genua nia 

Sonnabend s«iH-s.MMtfchWnnHi-« 
tag. 

« 

seid Seil kaufte J.« D. Bahnien«e 
Form 9 meiten «noedweftlich von hier 
fiir MS 1- s den Acker 

Herr Lohn Ratt-sen ven Colnmitie 
annfhip starb lebten Sonntag an 

Pnentnanin. TEr wurde heute beerdigt- 
Unier Beileid. 

Herr Win. Wallenftein reiste letzte 
Wache znr Begräbnis feines Mntter 
nach Aurora, Nebr; wo das Begräbnis 
ain Sonnabend stattfand. 

Der Franknoerein der ev. lnth. Drei- 

faltigieitagemeinde wird sich am Don- 

necstag den 4. Juni anf der Farnt des 

Herrn Wilhelm Jenseit verfannneln. 
Am Pfingstfotitttag, den st. Mai 

wird in der en. lnth, DreifaltigkeiteH 
kirche das heilige Abend-naht gefeiettj 
werden. Beichte nnt zehn Uhr» i 

Dans Olfen’å Schweincstall tvnrde 

leyte Dienstag vom Mit-e getroffen 
nnd ganz eingeäfchett. Verstehe-W- 
Der Biih feheint vieles Jahr feine Tüt- 

ken zu haben- 
Lehten Freitag war in Osinand die 

sogenannte «Field Meet, « eine Znianis 
tnentnnft dee vekfchiedenen Athleten der 

Zehnter dieses Distriits. Es fallen ko. 

1500 Menfchen zugegen gewefen fein. 

Gestein machten die Creiton Boo- 

ftets ide- stnnde und hattest eine Reim- 
ntniiätpelle initgedtath weid- allertei 
stillt-tritt teietk Zwölf Rittasnodile 
nettes in der KWIMN 

P 

Tom Grabes hsm koste Woche bot 

Nasid-L Mut ichs-e Cur zwischm M- 

mm med Basis-s p- verdienstes-. 
VII stu- smfland hats tim- zurück 
Uns-IM- skmkcu. M Gut-O sur 

v M dis- Lsktsmsaiw ich-Ins m- 

Inm. 
Im M san-g Ins-et is Dis-I 
M M Ink- tnskpih om Im 

III Why-m tu Im- mv sitt so 

ZW- QI Un Ism- tsn Bism- 
sit III M Um Imm Its-m 
TM- Quswnm Ich Mit-It m 

M Gast-r IM. wisse m »Im-« 
Wo imm- Hut den-Hip- 
m cis-i W Mit-Im Qewt M 
W Its-O W QMW wish us 

M dumm« Init- fmu III- 

www-M 
IIIWIIMWÆI 
""Ws 

on Cee ighton 
Lehre Woche fuhr Paul Köppeu 

Stoffer Vloomsield Tuns den anderer 

benachbarten Städtchen, um feine Aut- 
i onszettel zu verteilen, welche anzeigcn 
baß er am s. Juni feine Form nahe 
Blootnfield un den Meistbietenden ver- 

kaufen will. Frau Julien Köpf-en und 

W» Lizziq was dzew Prøfeffør feine Vu- 
iie fiel-, waren auch beider Partie um 

nach dem Rechten zu sehen, damit Pre- 
feffvr Ohr-) der such n. irdebei war kei- 
«-ne dumme Strefche machte; aber was 

arm dehnte-m er doch fein berüymtes 
Pech het.Wes fo eisu Repmer alles 
erhebt ist doch wircfich wenig-- von neun 

For-»Schöer wurden wir zehnmal 
fortgejagt und das ekfte Mel wird ei- 
nem suche geglaubt. Eis-r Beweis ist, 
dmß mein after Freund ceiarfch Grob- 
mauu sagte, du Professor, fefen deihr 
sikt dar all geat- ahers is bat o! all 

wehr? Gewiß Heinrich is datall fo, 
pu neeus dar eine dürfe-he Leitung« 
nich girn cägendeiht und uns Redak-» 
teur erst, ver ist reinlich schup- Johnl 
Bierbohm glaubt das Professors Bauch 
immer größer märde dagegen behaup- 
tet Professor daß Johns Nase kürzer 
geworden ift Bei Herrn John Steier 
uuv feiner leiden Gattin, nocdöstlich 
von Bloornsietv fanden wir recht foeemd 
ctche Aufnahme umd freuten sich unge- 
mein. den allerwelts Professor von 

dem sie schonio viele lontilche Geschicht 
ten gelesen hatten, zu sehe-in nnd kennen 

zu lernen; edenlo wer Frmnd V. Dabe- 
nichl von Croften hocherfreut, nnr zwi- 
lchen Professor nnd Freund hell-etliche 
besteht ein kleiner Fehler in der Gra- 

mntih weil er ,hqbe« nnd Professor 
Habe-merkt You lee! Bei Fritz 
Päper (na, der ichineilte aber als er 

uns inh) triefen wir Georg Dein von 

Mem-te im Harer Gespräch mit 

Fritz. Herr Hein ist nämlich Vertänfer 
file L-. P. liessen in Fremont,»nnd2»srlrz 
i-«g:·t-,·«neewesrgj" le heilt jin-»un- 
nel anders de Professor jetz siteri kllmt 

or ni ick Medizin för Antzenjnmmer 
un dn nehm iel een Keg. Je- dnt mag 
ist woll liederl. 
Zwischen Dienstag nnd Mittwoch NuchH 

ging ein furchtbarer Regen, den größtem 
d.-n Creighten jemals erlebt hat,nieder. 
Die Pralrie südlich bis io weit man le- 
hen konnte, war in einein tot-enden 

Ozmu verwandelt nnd das Wasser 
war drei Fuß höher als beim letzjälzrie 
gen Wolkenbrnch,nnd lief über den De- 

pot Plaltiornr. Ein fchreckliches Loch 
nmr nördtich an der Brücke gerissen, daß 
ein Arbeitszng beordnel swerden 
mußte nmdns Bahngeleifefnhrbar zn 

innchett.Anch tuner llo Fuss des 

Mühldnnnnes fortgerissen, wäre die-s 

nicht eingetreten to wäre der Bahnhoi 
in Gefahr get-unmen. Der »Müll« 
Franc Jirons hat den meisten Schaden. 
08600 hat er lentes Jahr schon ver- 

daut nnd der dieojährige Schaden ist 
doppelt i- groß.!lkesser wäre es wenn 

sc das Wasser laufen ließe nnd baute 

sich einen Tnnpiplmn Auch ln 

ZerdigriDanun brach welches znr F ol- 

ge holte, daß Verdigri flinf Fuß Wei- 
ser in den Häniern halle. Vier Pferde 
ölages keines vol stierdigrl nnd Nio- 

ltrnrn da di: Z ge nirt durchlonnnen 
konntet-, Viele Brücken sind weggerissen 
welche von dem Gelde der Knor Connty 
Steuerzahler nengelnnl werden müssen, 

der« wir sehen lieber mit Witze-Jakob 
tseedMlttnejste« Minnietznlth 

Brei. Paul- 

Hef«ustusacduns. 
II Dienst-s- bsn U. Juni Und 

uschmuth am O Im Kam die Jah- 
muximsscus dick Massen Jst-as 
HIOIIMII Guts-Idenunetmi 
Ihm at tut Comm. Rot-Im is- 

chimtsi M i- mpme vie-. 
Ictc VII M MIIIIIIIIII M sus- 
nmst Ins usw IIWP Gebun- 

IO Its MAY sein-Or 
I wund-IV 

Im RI- Ics I« Zugs Mit 
nahm-Its I I IN bit Dis-ti- 

m M List-um 

EWM mä Wirst-: 
Mist m- Inn 

As I- si. o- Mss ais 
;- is Im Ins-. Mist st- 

., Muts-C sum-now im w 

W- 
IIIII — M. 

It 

L 

um Mithin-s der sum-III 
de III-v drum-III gebet-Ists z 

Damen Home JoIIrIIsIl MIIä 
»I- in allen Größen III FreideIIII 
Storc. 

» 

«« 

I-. «- .»»..TW- 

Zur EIIIIveIIIIIIIg. Cz 
Die Einweihung der IIeII III TM« 

III-Kirche war husimhusmeist 
III-ht, Mist IIII angenommen 
da es IIII Abt-II vorher KUIICIIIII MAX 
IIeIII Imd III Wege MI IIIIfaIIrbar tos- 

red. Der Gewiss war Ichrchön III-I 
Wind IIIIII SIIIIIITC machten bald III-II 
Weg-, VIII bit vaI mIIher kommenden 

Gäste, wes-III auch etwai- IIIIIIIIIIII, III-III 
herkommen koIIIIIIIr. Um 10 Uhr III 
IIIIIIIIIIIIIII sich bit Ausschueg bot Im 
alte-I Kirch-, wo VIII- Post-I OMII 
barg aus Ps. Ist II s redet- MkIe IIIII 
Kirche ward vor ls Jahr-II geiIIIIIIIIkb 
am 17. MIII 1806 eingeweiht; Die Ge- 
sIIeIIIde bat müht-III hu ZIII viel FWII 
de IIIId Seg-» WIIII Nach der III 
schied-rede g Its III zur IIIIIIII Mc 
deren Tät-II griff-III IIIId III GI IIIY 
de von Ihr-III Seelsptgek IIIII W 
ten: »Unsere hülfe sieh-I Im NIIII 
Heu-II der-Himmel und Erd-W I 

haI," empfaIIgeII wurden. Die III-. I- 

stuIeIen Imb die große Orgel Ists 
unter den geübten- FIIIgII Prof-Um 
Sand-muss ihre haucht-I SIIIIIIIIII 
erfchalleir. Nach deItI Anzug III III- 
Mrche wurde IIIIII VII-III P IIstIII Its-r 
IIoII SIIvard III- EiIIIvIIhuIIgsrede III-I 
Lukas 19 v 9 IIIId 10 gehalten. Du 
DerskirFenehoe trug viel »zttr Erfsg 
hnng der Feier bei. Auch ernteteitxstk 
musikalischen Verträge Professor W ? 
ckerman e grosser Loh, We Feier if? 
lief vorzüglich nnd in ieiM Weise pet« 
eine Missiitttntungz tä» Her-erheisc- ntiMM 

Vltn Telephone. Die junge Dame 
will telephonieremsilein als sie den Vö- 
rer ans Ohr nimmt, bemerkt sie, dass sie 
in ein fremdes Gespräch eingeschaltet ist- 
,, Eben habe ich »eine« Eierknchen ·siirs 
Mittagsessen ans den Herd geseht«’,hört 
sie selbstgefiillig eine Datttettsiintnte er- 

zählen. Sie hängt den Hörer wieder 
an und wartet eine Weil-. Als sie wie- 

sderir Glück versucht, hört sie die dei- 
den unten noch immer sprechen. Drei- 

smal wartet sie; endlich verliert sie die 
Geduld und mischte sich in das fremde 
Telephoitgespriich: »Dir-n Sie," rnit 
sie in den Apparat, »ich rieche daß Z 
Jhr Eierknchen anbrennt. " EinÆFx 
terOSchreinnd dann endlich kannte sie 
allttlfeth 
W 

Deiretöseimle 
Ohne jeden Anhang stehende Wittwe 

in mittleren Jahre-, nicht ungebildet« 
geschästskttndig, einige Tausend Vermö- 

xgen; seniie Inittel wohlerzagenes MAX-. 
chen, W, ani der saem dei den Eltern 
wohnend, wünschen sich zn verheiratete. 
Auskunft erteilt Kirchl, 124 W. v. St. 
St Paul, Miene-seic- Iiieltesie zuverläs- 
iigite deiratsngentnr. Deiratllusiige 
Personen deiderlei Geschlechte können 

sich v rtraunsivoll an Dingen wenden 
nnd werden nicht bereiten dies getan zu 
haben Lilien gegen Einsendnng von 

ti) Cent. 
-MM"MI 

M idem tu n sum saht m 

zum-Mc Nebraska um schma- Co 
symm- hiiusiiucht som. Lehn- Sum- 
siskud Ums Osm- Iiv Ist- 
vöebu cum ichs-im Rest-. Jst 
nobIs-Midas Tom Miit m M VIII 
IIan Ins-i die Kost- mit-Ident- 
mts III-in Hm du- Inn TM 
im u III Its tin M- Ma w 
mit- gab Im sitt M INCI- 
im ask-Waa. Guts-sum tun 
Masti- ku Wust n emsig-en M- 

sm mh Mahl-O sm- M Rot 
futung III m Zins Ism- IIOI n s 

»Was-inm- isszih sei-W tut-m 

Ia IW no mai-. 

W who-im OM m 
ist-Its M Ums pu- Unmut-I 

sub-Oh sit-It no Ost-VIII Ums 
Fig-. 
II Mc U Wust 

pas-IM- UOUW 

VIII-Its Libjjtomkijt 
Vergeßt nicht, daß Pyitfou zu jeher 
Zeit Int- Pfsrbe läuft 

Eint DM Live, Collier ä- Braut 
Teig-Mist No. A « 

Dr. D T. Wiss-auch Ziel-singt ( 
JOHN-ZU aw 

» Maylzkiten zu lebet Stunde in 

» 
spf Jst-Mam. Kommt und Hex- 

th ine Mich-T M neuen vortrefflichen 
Chef-. 

Us- 
« 

Usiudeiiifch seht zwi- 
«chcndk.. — Mag-ihre nnd der 

Idstrfsii — 

.. — when ganz-u misc- 

»Istjäh Tit. Meist 

Ists-« Gläser gewiss- 
Mk sag-.- siber Conn. 

Ort-I Gier-. »- Teckphoi 
Ko. IM« 

Bevor Ihr Eu -- - Arbki 

wiss-by Faßt ims « s Fachi- 

ÆMW Wir gas. as ,. ·.-«. W 
Miets- sz » 

MFL eure Farben un s 

ist-I Kam Gm- W. 

kosixzkt Aulis-sicher nnd T 

g Elsas-TM beabsichtigt se- 

uhk dem Opera hcms billig"s. 
««aufeu. Nachwier in ver Be 
Ofsier. 

is. so sauft eta Jahr Mitgli- 
fchaft von 96 blaue Mein-Ostia Mitftt 
State. 

EtueGafalim Gelastfahrek En- 
IIII-I billig III verkaufen 

« 

A. R. Bonn-matt 
Ists-W 

Kälber Nahrung 
Wir ftnd hier III auf-rein atmen 

vDahi, IIIII- Ost-In Ist ht- day-art- 
« xj gfm III-i its-W- 

Its-IMM- 
tIn bleiben Ich bitt auch Agentfär die 

Securtty «- Calf Fand welche eure Abge- 
riIhnstI Mtlch fa gut wie frische Mtich 
macht, nnd wenig kaftct ProbierIx 
ea. Garantien Phous No. 77 

R. A Beac- 

Seht A. A. Musk- ivegm Be rech- 
nung an Bat-hols. Es wird für Euch 
zum Vorteil sein« 

Sprecht var bei Alb-It Maus- we- 

gen Wirt Ftnctng, Cato-Its und 

Well-Curbing. 
« 

Laßt Ente Luniber-Btcechutngen 
IbetAlbert Manto machen; er macht 
ietzt billige Preis-. 

Seht diese schönen Eins-Kochser 
ist der Gasanstallt Halt euch einen 

Idetfelbtuzur freien Probe für einen 
iManat nnd wenn er nicht gefällt fo 
»wir-d et euch weiter nichts kasten. 

L Blpamsietd Gaa Co. 
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I. M. Tat-m kam tm II I 

Qui-rissen Krebs ohne da Gemach 
eines Miit-M mu- eta dumpf-I Hin- 
sm III-s ins-mutet 

st. Quem-kut- 
M und Wunde-Hi 
Ums-Im samt-. 

MI- th IVMMOJMM kult- 
mosits M ais Im m km. m 

ist«- WMIOW sm- im M 
M usw IM u- w 

IMM- Ist-O Its-tin Lustwan« Ists 
Rä- M PG C hist-. 

W m des-Musi- Ich-Im 
I· M Mc Iso- Isk os- Imp- 

WOMM 

III-Meridi- 
Jed- IM sen-Mit III 

stunden-seitens kam-s 
sie-sama Nest-as Okt. uns 

wem-s Isssts « IIIIII IOI II distsiss ff 

kom(nmss)««..». .. .» . G 

loqfekiissitoossssssooi·s-o«:«-y««l«s 
,n.ss.0.isrrx..."i.;:«::2»·’«« ««s«.’f«s 
Cast- IT- 
Inm».. LI- 
Sümme»».«..«........»....... IJ 
outnrssss sssss -«sIIs-Is«s0s·oooss’« IS 
et.tIII-I«.I.IOIIII.«s'IOI'..sf O. u 
«.u.q.mIts-isoos-·-«-««seit-Io- w 

W 

sit schwankt-Im- 
De Schreien be hebt im gebe-«- Iris-, 
Icggt to ehren Dun—sunuaami. 
Jahr-set bringst an Lan toW Stadt, 
Los-) Jochcu Kunst, jck feeg di dem, 
JI Wmsi mi wend duhn und Mk, 
Futt- yon such J sit you up 
Ida Joch-u Kunst verlor di drsotp." 
doch Jukka denkt bi flckt "Dh Kam 
E u warst mi ok km- Bceu unserem 
Ort mit ict nich Ion Wien Musen 

km mi de Boyd dohu mal leistet-. 
«« » mäs« denn doch de reine Ochs-, 
Hin ins nll jeht soll Wut-r III-pen, 

ch heim M treue Pkøhibitiom 
: diisik so lang ist noch kann krupeu." 

jagt siu Schwim tin in den W ach 
Düften- umä föt Dsu un Dosen 
«·«ti 10 Miel bei ne te Siebe 

seit Schwienkann nien nich sagen 
» denkt bs ssck »Is) was Jh met-—- 

Ob se well wägent Weils 800 

Un denn echt Gent du Bund-—- 
Dne is weit nii kommen-—- 
SnWI weil so’n hnnneei Dollerskrigm 
Denn !iip’t een Stier Weist söe bedu, 
Oai neeg un bieten ever biegen, 

« 

Wenn se ins nieset een bäten bnll 
denn hoikk de Weist ehe nnneei sie- 
densi heut se es keen sen Gewes. " 

nie, n eiisn se as sich Ischm mfn 
Sess- Gebiete-n bei ist-Preis sen-»wenan 

five Cent inehr!" 
Un Jucken keichieen sedden Cheek 
Den ensho he in de Bank nn’d Eck; 

»Den-i iiekt he set nnil ei Frihen sör 
Un ien sick der se’n Linien schmecken; 
Oe Lüst, de dehi nich Piei henieecken 
Drum nehm he flink noch-n Paar mehr- 

Doch Jochen hist ein schwachen Magen 
Un isinn ock nich sehe veel mer«-gen 

De ersten Tein seehn bs ein schwer 
De nnnern gehn lichter mehr-, 

De siilc iini Frsh tin in de Fleisch 
iUn Ochs-c ste ckt se in he Tasch. 
s Denn dein he sie in Sie-te ein loopen 
Uns eine seine Weist so knopen 
Un denn inne Daseins schsne Bienennen 

Denn Jochen des all ein-as ahnen 
Hat weit nich käm Islitechi ivin Schick 
Misn he nich bnid no sind taan g. 
Knnin is he rnt nien in de Rand 

Un denkt di sie-: »so wsei gingt goed", 
»du klimmt een Ante angensnst 
»Don- do you de Ieise Mr. Knnsss" 
Doch Knnsten siene eilen Weihe-n 
De Zähren betd IMWWM verkayau 
Un schlagen an mj links Galopp 
Dcm Knastmfwgsdi Müh mm Kupp. 
Doch much nqu k« um W 
Un stith hemmt-fif- bZ Erb. 

Dsch III-m ab de käm mit Kahn 
Doch mais Joch-u man nich sahn 
Denn h· month Time Bis-» 
das Osm- wols von do aim- Teiuz 
doch Inst-m se Is wiu müs 
un fis-d fleu site Müh Ml GUM 
fis-b Jus den JOHN dm Um Uckkm 
un Ist mism ils-s Ilsich im sämt. 

Oe M nah m hats- Cis-abt- 
Osus Mach m dt Rost des fund-m 
do som- IC mass-c tm Ost-Imm- 
UI Tit-Its Ihn Eos-»Im Mutt- 
UII III-II tssm m- et- Wut. 
M smth MI- s: sm- RI. 
O- ßm M www-.- cesm holt 
ichs Its-Ue MI- Its Ist-s Ists-s- 
Uis Its-ums III Inst-sm- 
M sw UM WEIB- Mm Wes 
Its- tcstU Ums-u bis-n 
St tm- bs MIWII III Ists-tm 
di fmiz »Ist PM- sis III-Ists- 
kt Im Ist Hi is Un tm disk-ist« 
Un Aus-A W VIII-OW- 
ksq Mo- IW Miso-. 
Its sum bin h m· fass-Ethi- 
Jimt di- IIM W It- IMM. 
M MI W It st- - IS 
M Ists M Ists to Its. 
F- IIIID III II It W 

q D ty-« to lvtyi ".-·»«.·«" 
lz typ- «o d. .«..! »k- ji«-« 
cc km- c in r En H Mit. 
doch ker he bald km Itmdgm Schock-J 
Dck « be WJdeit tm de Eos-» 
Da sichs sin- Wagm tin-stets Mord 
ccs wenn se stracks dokhen schärf- 
Vy Lien de barr M da writing-m 
» W« feggi ochdäyem Jukii sicut Mu. 
m »Ich-ern as m Mömpuvp 
Eclkppt he to first Wagen rapp. 

i dcsföhkt im strecke fdr sing Ddhk 
Ganz ciocz hie Anneiceceusst » 

»de. Lies, Du ixgqcc jic stahtm 's ess, — 

Du kanns nich leben ist« dcm Ochs-»O 
Du walks di hoch unt wobst-legiti« 
Ein hest well nich so vest- to fass-n « 

Anmerkung: 
F 

»T« un Joch-n kämmt im It U crszjgt 
Mk di kie Such helf Iclmekcsksck H 
»in —Vkisscs·iviklen. tmcci MGW 

« 

öiiis hin-W mien Jnacc vscc Aschlccs us- 
c«M- 

sie Ki-: d cis en groben Mär 
c Nr t me glika malt Hist-u Dich. :z-»»«» 
De drin-W n c glccks in Ickubdecmnbdtc 

"««««««·«« 

im met K i schon wegen de Buddel 
ww- 

N. N. Don-they 
siege-euer 

« 

Wonne Vieäiniia 
wird am 

Not-eng den I. Juni 
isn Commereiaisyr. in Neunster setz-. 

Ats Augen«-et 
habe ich zehn Jahre Leichng im Glis-ZU 
JEAN-W Mk WiWsiiMp OF U 
bei der sont-im- Opeiiei Ce» der ges- 
ten Conrpanie in Von-his, angestellt 
Wor· 

Einige stünde irae-me use 
mich konsultieren iste. 

habt ihr Kopiichnserzenz liinii fis 
Schrift bei-n Lesen durcheinander; iihct 

« 

ihr ichiiiicig wenn ihr ein-Zeitlang site-» 
ien hast's Wenn ihr eknige dieier Fehler I 

habe in seht mich im Gaunerei-i Disiel 
am 1 Juni, Vergeßt des Datum nicht 
Montag den 1. Juni. 

Danks-gnug 
Für die beionbere Teiinnhsne bei 

det Beerdigung meines lieben Man nee 

»und nniecei lieben Vaters unsern inni- 

Ygen Dant. Jnsbeiondere den Verm-ne- 
iöhime,die ihm während feiner leises 
Krankheit mit Hülfe znr Seite standen 
nnd feinen Sarg mit einein Bittnieniii-» 
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